
Vom Fuchs-Cup zum Vision-Cup

Liebe Vereinsvertreter und Vereinsvertreterinnen!

Der vom MTV Nordstemmen organisierte Fuchs-Cup war für uns – dem Organisationsteam des 1.

Vision-Cups – schon in unserer Jugendzeit ein jährlicher Pflichttermin. Zuletzt haben wir das

Turnier als Trainer für unsere Nachwuchs-Judoka oder als Kampfrichter besucht. Wir finden es

sehr bedauerlich, dass der immer gut organisierte, in familiärer Atmosphäre ausgetragene Fuchs-

Cup aus organisatorischen Gründen nicht mehr stattfinden kann. Die niedersächsische

Turnierlandschaft verliert damit einen weiteren Fixpunkt. Unsere Vision ist es, mit dem 1. Vision-

Cup eine adäquate neue Veranstaltung dauerhaft zu etablieren. Wir möchten vielen

Nachwuchsjudoka eine neue Möglichkeit zum Kämpfen bieten.

Immer weniger Vereine können die Ausrichtung eines größeren Turnieres stemmen. Dies hat viele

verschiedene Gründe, die allesamt zum Umdenken zwingen. Statt eines Vereins, der die

organisatorische Last einer Austragung zu stemmen hat, werden zwischen 10 und 15 Vereine

unter dem Dach der Judo-Region Braunschweig an der Organisation des 1. Vision-Cups mitwirken.

Wir stellen damit die Weichen für eine langlebige Zukunft des Turnieres. Für die Durchführung

des Turnieres möchten wir uns an hohen Ansprüchen messen lassen: Wir streben unter

anderem an, die maximale Verweildauer eines einzelnen Judokas in der Halle (von Wiegebeginn

bis zum Ende der Siegerehrung) auf 2,5 bis maximale 3 Stunden zu begrenzen.

Wir würden uns sehr freuen, Euch zahlreich am vierten Wochenende im Februar – dem

Wochenende, an dem der Fuchs-Cup regelmäßig stattgefunden hat – in der Kreissporthalle in

Lengede begrüßen zu können! Alle notwendigen Informationen könnt Ihr der beiliegenden

Ausschreibung entnehmen! Zögert nicht, uns bei Fragen zu kontaktieren

(meldungen_bs@njv.de).

Viele Grüße

Das Organisationsteam des 1. Vision-Cups

(ein Überblick über die involvierten Vereine bietet die zweite Seite der Ausschreibung)


